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Montag - , den 28ten August 1797.
ZrZ

Z - 4Loncue «. stsrbenenFraulekn von Rössing nachgclasse-Bon weyl . Jürgen Fromm Nachlaß nen Effecten , - eßehend in einer Commod«zum Schaar ad instantiam dessen Wittwe eine Bettstelle , ein Kette , Linnen , feidene-Margrekba Cacharina Fre « m , als benefi und Sitzen - auch sonstige Kleidungs Stücke,cia! Erbin desselben, ergehet concursus credi- ein Diamanten Ring , ein in Gold ringe»torum , und ist terminus praclustvus zur faßtes Medaillivn , und sonstige Sache »,Angabe bis zum 24. Sept , d. I . festgesetzet «st terminus auf den Donnerstag als de«worden . Wornach rc. Eignat . Jever den dieses in Gercke Harms Krughauft vor de«>9 Iuly >797 . S . Annenthor angrsetzee worden . Gig «.Aus Russisch Kaiser!. Landgerichte Hieselbst. Jever den 25 Aug . ,793.Gericbrl . Proclam Aus dem Landgerichte Hieselbst,i Zur continuation weyl Juls Peke« Privar Sa » «« .Zälfs Vergantung von Silber , Zinne «, r Be - dem GerichtS'
doten Moshorn,Kupfer , Messing . Linnen , Betten , Tische , find iezt irr Eömmißivn 2500 E i» Gold,Stühle , Schranke , Wagen , Egde , Pferde entweder ganz oder in getheilten Summen,Kühe , Schafe und Ganse und sonstigen gegen hinlängliche Sicherheit und zu bedin«Hache » , ist terminus auf den Dienstag als gendrn Zinsen zu belege« , wer davori Ge -,den rysten dieses , in weyl . ZülfPeken Iolfs - rauch machen will . wolle Sch des ehestensBehausung zu Piebens , Tettenirr Kirchspiel, bei demselben melde« und dos »vritere vera -Fangesetzet worden . Wornach rc. Sign . Ir « reden.- er am »Ben Augl . 17,7 . 2 Weyl Kaufmann Tobe» SohnesAus der Regierung biestlbst. Vormünder , Oltmanns , und Stapelstei »,, 2 Zu des Herren Regierungs ! Rath haben 6ooo E gegen billlge Zinserr, sofortWMchs Bergantnng von dkr .bey ihm ver. t « HÄegen ; « er davon Gebrauch - Machr«
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kann , wolle sich deshalb bey dem Regifir « fen , ditoRöhr « , engl, geschliffenen Chry.

tvr Bleeker melden. stau - Brillen , Perlen und Korallen ital.

z Der Registratur von ; ten - dieses zu- Blumen . acht engl . Nahnadeln . Feilen,

folge , wird den Ancheil nehmenden hiedurch Hobeleisen Beeteis , Beschlagen an kommo-

bekannt gemacht , daß zur Vergütung des den und Thüren , lackirten Theebretter,

w - iland Pastor Lampen Erben in Anse- Uhrketten , HandsiLcker . Gewehren und

hung des zu 402 versicherte» auf dem Pistolen . Polnischem fein geschliffenen Jagd.

Fedderwarder Groden gestandenen Hauses , Pulver auch verschiedenen Sorten Schreib-

betroffene,l Feuerschadens , eine Anlage zu Papier , rc, I . D Große.

, 24 Witt von teden ioo E beliebet worden 8 Antou Pannebacker bat einen Acker

Es habe» daher die gesamten Uittereinneh- aufder Gast hinter den benschafilichro Gar-

mer die Beitrage hiernach einzunehmen und ten zu Gartenfrüchte zu verheuern . Liebha -

innerhalb 4 Wochen von der ersten Publica - ber hiezu vollen sich bey ihn melden,

tion angerechnet an den General Einnehmer y Ein completcs Knopfform Gerächt

Kaufmann Dicderich . Jaspers abzuliefern ; schast , ist zu verkaufen , wo ? erfahrt may

wobei zugleich nachrichtlich bemerket wird , bet Hubling.

daß die Summe der Werthe aller bis zum , v Es ist auf das von den Depmlr-

-Jul des Morgens 6 Uhr versicherten Ge ten und Intereßenten der Brand Bersiche.

- aude ,488 . 95o E betragen . Jever den rungs Gesellschaft nach Hofe gegangene «n-

io . Arg ,797 - Kunstcnbach P . r Direktor terthanigste Supplikat . Sereuissimae gnä-

tzer Lrandversicherungsgesellschast . digste Resolution erfolget , deren Inhalt er,

4 Es sind ttzo täglich Karauschen zu ha - ködert , daß die Commißion sich vermmle.

den . Kauflustige können sich Morgens von Diegesamte Deputate und wer außerdem et«

0 bis ,o Uhr oder Nachmittags von z bis 4 wa an die Absendung des Supplikats Antheil

Uhr aufm Gchloßplatze einfinden Unddaferue genommen , werden daher ersuchet , sich am

Jemand zu« Versetzen eine Quantikaet vou yten Sept . des Nachmittags um i Uhr in

za bis ioo Pfunden verlangt , so ersuch, der WittwenHammerschmidtLehausungein-

man . solches ein oder zwey Tage vorhero,u zufinden. Jever den Listen Aug . , 797.

melden , wo man ihn alsdann nach Wunsch Kunstenbach p. t . Direktor,

befriedigen wird ?
» Wann von den Pachter des Hep,

z Bon den Pqakenser Armen Geldern pcnser und Reuender Grodens Verriet Peters

stnd gzzn §> y sch- sofort zinslich zu belegen. 5- weiße 8ammer , geschüttet worden ; von

Wessen Sache es ist , melde sich bey dem welche , 2 Stück nicht gemerkct sind , eins

Juraten Evcrr Janßen Goecke » . aber einen Einschnitt von Obe » in das finke

ü Diejmigen . weiche au weyl. Io , Ohr hak , einem die Spitze des linken Ohrs,

ß- nn Tiadlefs Masse noch etwas z» fodern und aus dem rechten Ohr von hinten ein

haben , werden ersucht , ihre Rechnungen Spuutz abgeschnitten , und eins durch einem.

1» Zeit 4 Wochen bey Eoert Janßen Ger- Airsschnitt von Oben im rechten Ohr, und
cken t Pakens einmgeben . Abschnitt, der Spitze des liuken Ohrs ! bezeich-

7 Ich empfehle mich mit folgenden net worden- Hierzu die Eigner aber sich bis

neuen Maaren . Dioliqen in zSorten . Bux , itzo nicht gemeldet haben . als werden dieses

baumenm Flöten und Hoboen . Waschleder- den hierdurch aufgefordert , in Zeit , 4 T« .

mn Handschuhe« mit und ohne Fingern , «cn vom Tage der Publikation angerechnet,

«Htm ryerrschaumenm Kpon . Pfriffey . « öp. sich diesechal» auher » zu «tejdkg nndchx G
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gruthum zu Sescheinitzen oder zu gewärtigen die vvrtheilhasten Bedingungen , die auchdaß diese geschütteteLämmer öffenlich verkau , vorher daselbst cinzufehn sind, vernehmenftt , das dafür eiugehobene Geld aber zur und accordiren.
Befriedigung des Schütters . und der Ko, i » Alle diejenigen , welche von weyl.sten angewendet , der Ueberschuß aber an Gerd Behrens zu Niende Bücher geliehendie Armen gegeben werde , wornach re Je « erden um deren Aurücksendung gebeten.Her d. eg Aug . 1797. Ittig, Rahmens iy Ein fettes gut gemästetes Kalb ' zdes Hr Deichinspecwr Befeler . Wochen alk ist zu verkaufen . Man meldei Bei dem Consistorialpedell Wünscher sich bey FockcChryselius Focken, Eastwirthist in Commißion oder bey dem Schortenscr auf HvcksichlArmenjuraten Johann Remmers Sjamckcn , 22 Weil . Hinrich Buschers Erben resp.sind sofdrt 200 E Gold gegen genügige Si Bevollm . wollen das ihnen zugehörige ^ außcherheit, und zu bedingende Zinsen zu belegen, nebst Kitzen , imgleiche eine besonders Woh-iz Da ich übernommen , diesen Herbst nung auch zu beiden Häusern gehörigen Gar¬eine ziemliche Parchie Baume zu liefern , als ten Grund , insgesamt beim Hoecksicl bele-Aepfrl . Dirn und Kirschen , auch hochffam - gen , auf May 1798 aiiMreten , am ytenmige Minden und Ipern , Hagedorn aus dem kepl . d I . in Johann Peters Ki ughauseSaamen gezogen, so ersucheich die sich noch zum Hooksicel , verheuern . Die desfalligenicht gemeldeten Liebhaber sich bald zu mel, Bedingungen sind verhero in Johann Petersden , weil ich nicht mehr kommen lassen werde , Hause auch bei dem Zimmermeister Johann-als bestellt worden . B . I . Pabst , Gärtner Lübben in Jever vörhero einznsehen.14 Ocke Ocken beym Bußkohl hat die 21 Es soll einige hundert Ruthen hin,sen Herbst einige Tausend aus dem Kern ge- ter im Hillersen Ham ausgeschlötet werden,zvgene Hagedorn wie auch gute Odstbäume , und am Donnerstag den 7 Sept des Nach,als Aepfel - Dirn Kirschen und Zwekschen mittags um 2 Uhr vorm Hamm mindesian.Baume , und einen Rest von Schließ und nehmend öffentlich ausverdungen werden, die-Dammholz zu verkauften. jenigen welche diese Arbeit anzunehmen ge,rz Derselbe hat 10 bis 12 Stück Torf denken, wollen sich gedachten Tage daselbstzettelzu uberlassen. Wessen Sache es ist mel- einsinden und accordiren.de sich bey ihm 23 Alle diejenigen , so mit unser neu,, 6 Diejenigen , welche an den weil , sich verstorbenen Mutter , die wl WittweAn-Gerd Behrens , zu Niende , Foderungeu na keidcnsdorf , aonoch in Berechnrrg siebenund Ansprüche haben — jedoch tngroßirte Forderungen haben , auch dieselbe schuldigund zinstragige Foderungen ausgenommen sind , werden ersucht in Zeit von 4 Wochen—-- werden ersucht , sich in der Woche vom von dieser Bekanntmachung an , sich beydeni8ten .bis zum azsten September in der Witt von uns Bevollmächtigten , Johann Diebe,wenBehausung . zu Niende einzufinden widrt , rich Jken nahe beim alten Markt , einzusin,gens diesich nicht gemeldeten sich selbst bey. den, mit denselbenabzurechncn wo ihnen als,zumessen haben , wenn ihnen unangenehme dann eine bcstimte Zeit ausgesezt wird , ihreVerhinderungen in den Weg geleget werden . Bezahlung in Empfang zu nchmev, wie auch»7 Conrad Gerhard Popken will sein diejenigen die an dieser Maße noch schuldigvöu Gerd Tannen heuerlich bewohMes Land- sind , re 'p . Jabluug zu verfuge» , nachdemgtrch zu Funnens verkauft » «ad könuen die alles dasjenige , was derselbe dicftrwegenLiebhaber sich am »z Septemb : Nachmittags thun und lassen wird , so wie seine djeftrhalbist des Wftchs Franz LinzHanseejnßndeu, auszustellendeQnftun-eu jederzeit als von
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uns selbst geschehen angesehen werden soll'
Jever den 2 -; Ang . 1797 Anna Catharina
Leidenrr-orffund MariaT Helena (eivensdorff

2 Bey Johann Wecker in Wittmund
ist gutes z ^anMsches Glas bey Körbe» für
billigen Preis zu bekommen.

24 Ein bis -wcy Stuben hier in der
Smdt für eine einzelne Persohn oder auch
allensals für eine kleine Haußhairung sind auf
künftigen May ' 798 auMreten zu verheuern,
wer hiezu belieben trägt wolle sich bcy dem
Custos Roeben melden und accordiren.

2z Eine Magd , die auf Wintersnacht
Und ein Kindermädchen , die entweder so
gleich oder nach weniKn Wochen ihren Dienst
antritt , werden gesucht Von wem ? ist in
der Bnchdruckerey zu erfahren.

sü Ein Deutscher ^ der sowohl in de«
Schulwißenschaften als in der französischen,
Italiänischen und englischen Sprache , in der
gemeinen Rechenkunst , in der Algebra , Geo¬
metrie , und den dahin gehörigen Zeichnun
gen Erdbeschreibung und Geschichte gründ¬
lichen Umerrichc geben kann , wünscht hier
oder ans dem Lande eine Stelle als Jnfor-
m « or , würde sich auch zu einzelnen Stun¬
den »erstehen. Weitere Nachricht siebt Hr.
Hübling.

2 ? Schiffer Hero Tiarks Wedemeper
wird in d eser Woche von Bremen nach Hock¬
siel abfahre » . Diejenigen welche mit densel¬
ben Gaaren kommen lassen wollen, belieben
sich mit der ersten Post zu melde».

28 Mehno Gcrdes ist zur Erhebung
des Zolles aufm Rüstersiehl , statt des Jo¬
hann Eden Edens auwrisiret , welches ich
Hiedurch öffentlich bekannt mache.

Wittwe Boycken , als Aollpächterin.
29 Bev Grals P . Gralfs in Westruw

kst ein abgerichteier Hnnerhund zu verkaufen.
zo Der Sattler E . Helmers und .Ehe-

sirau wollen ihren nahe an der Stadt vor den
Tatergang liegenden Garten iverkaufen. Lieb-
Haber können sich qm 9 Sept des Nachmit-
kags4Uhr in Llitttzrvths Hause einfiqden nq-

Z2S
accordiren wost?sb>7 die ssonditions 8 Tage vor
den Verlau ' . n . . . >!ur sind.

gr h werden diejenigen welche an Eh¬
ren Pastor Frkdc

'nchs Erben zu Tillensteve,
ichnivig sind sowohl , a,s 'diejenigen welche
daran Federung,Men hicdusw crmchet . sich
binnen 4 Wochen bey den gerichtlich bestell -
nen Vormündern , Fricderichs , nuhSchween
einzufinden, und zwar erstere, um ihre Schuld
in dieser Zeit avzutragen , sonsten gerichtliche
Hülfe ge,uchet werden wird , und letztere um
ihre Federungen auzuzcigen , damit Vor-
mündere die Beschaffenheit der Masse benr-
theilen können , und hiernachst dem Befin¬
den nach ihre Bezalungen aus den bald eiu-
kommenden BergantungsGeldern bey gedach¬
ten Vormündern , zu gewärtigen . Jever d.
25 Aug . ,797.

zr Renke Strömer zu Rafhusen ist
willen sein kleines Land, bestehend in zöGra,
sen worunter z Grasen Güstfalge sind , nebk
Behausung und Garten dabrp . May 1798,
anzutreten in Harm IülfWirthshause datelbst
de» ersten Sept . zu verheuren . Conditionss
sind vorhero bei ihn einzusehen.

ZZ Schiffer Engelbert Dircks liegt in
Bremen zur Einladung auf Hocksiel , welche
Sachen hicher haben wollen , müssen sich
gefälligst mit den erstenPosttag melden

74 Wepl Hajung UlfersSohnesVor-
mund Siebelt Remmers , hat in Zelt z Wo-
chdn pl , m. 402 vK gegen hinlängliche Si¬
cherheit, und zubedingende Zinsen zu belegen
wer davon Gebrauch machen kann , wollesich
bey denselben melden.

z ; Es sind Gerd Hulmann in Oldea-
denburg 2grosse schwarze Wallach , gezeich,
net vor den Kopf mit einen Zeichen , das ei¬
ne mit einen weißen Fuß , 4 und 5 Iabr alt
in der Nacht von 17 auf den , 8 dieses an¬
der Weide gestohlen worden ; wer denEigm-
thümer davon Nachricht geben kan« , so d

'
a-

er solche wieder bekömt , ssll etn Douceur
»on io Louisd' or haben -Man kann sich Wchs
beldenTastwirth Joh . Gerh . EilökststMiH
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Meinen bochruverehrenden Gönner»

und Freunden zeige ich hiedurch ergebenst
an , deß ich wiederum nach der Braun¬
schweiger Messe gewesen bin , und sehr viele
modische Maarenwie auch allerhand laquirre
Sachen als Caffee Serviere« , Leuchter,
Theemaschienes rc. erhalte » habe , Jever d.
2) Aug . 1797.

C . A . Drost.

Geburtsanzeige.

Gestern Abend um z Uhr wurde meine
Frau von einen gesunden Knaben glücklich
entbunden . Jever den röstenÄug . , 797.

C. A. Drost.

Z2»
Todesanzeige.

Nach einer 15 jarigen ^VergnügtenEhe
entschlief zu einem bessern Leben , ruhig und
gelassen meiue Geliebteste Ehe Gattinn M.
Hillers , gevohrne Abcken , an einer fthr
schmerzhaften Brust Krankheit in ihren grJahr «. In die vierte Woche war kein Tagvor sie ohne Pein keine Nacht bracht « ihr Ruhe,bis sie endlich am Mittwochen als den szten
Aug früh um io Uhr mit vollem Bewust.ftvn und stiller Dahingebung in den Wille»
Gorres sanft und stetig verschied , diesefür mich und 5 htnterlassene Kinder auserstharte Trennung mache ich meinen werthsteaGönnern hiemit schuldigst bekam. Jeverden
sKstenAug. »797.

Iaeob Ulrich Hiller-

eW
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Jever den azsten August 1797.

Z-r

^ ^ em geehrten Publico , meinen
wehrtesten Freunden und Gönnern,
zeige hiedurch an daß ich von der
Braunschweiger Messe viele neue
Waaren mitgebracht HM , als:
feine und ordinäre H und 4 breite ef-
feneLackens , in dunkelblau , schwarz,
grün , braun und grau , geflamm¬
te Coatings , Halbtücher , feine
und ordinäre Drap de Dame , fei¬
ne gestreifte und gestickte Casemir-
Westen , dito seidene und halbsei¬
dene , Pique und Muselinet , me-
lirte und effene Casemirzu Beinklei¬
dern , gedrmkte Jianets , geflamm-
rx und glatte Nankings , auch ef-

. Z26
ftn schwarze und geköperte Hoststs
zeuget , . auch gestreift Selbem

Ferner feine und ordinäre Nef-
seltücher , jchlicht, gestreift und ge¬
köpert , dito mit couleurten und
weiß gestikten Blumen ZU Damert-
kleider , arrch verschieden dito Tü¬
cher für Herrn und Damen in bunt,
gestipt , schlicht , und brodkrt , auch
moderne seidene Tücher zu ^ bis 2
Elle groß , feine engl. Patent Si¬
tze und Catune , schwarze und cou-
leurte Damen Filzhüthe und ver¬
schiedene Stroh - und Spanhüthe,
gestikte glatte und bunte lederne Da¬
men Handschuhe stumpfe und mir
Finger , kurze dito ^ auch seidegr
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und floretstidene dkto^ ftastMe enSeiden,, Damast, couleurteund
Armbänder und gestikte Schühblät - schwarze Tamiß , auch gewaßctt
1er. Imgleichen schwarzeundwe^ und ungepreßt , schwarzen und cou-
se seidene Floren in glatt , gestreift leurte Wachstücher, Mode - Bän-
und geblüntt , schlichte Md geblüm- dern nebst andern bekannreir Waa¬
kes Cammer - Tücher und Batiste, chen mehr, Jcb verspreche die bil-
daumwollene gestikte und gewebte ligste Preise und bitte um geneigten
Strumpft Handschuhe und Mützen, Anspruch,
Kaumwollen Garns- auch en^h Pa-^' Jever 1797.
lent̂ Gary, schwarze und weiße Car-- -

. .
-
, , ^ ^ . .

cassm , dito auf Rollen , und Re>-^ "-d»ch August Minßen, MMMi
fen mit Seide und Papier bewun¬
den 'Bambus- und Fischbeinerne
Stöcke, - Drap d 'srn undbröcaren

'j
Mützen - Zeuger , schwarzen Sam¬
met , eouleurte ^ Taften , schwarze
dito »ttz -— 6 und r breit, schlich¬
te und

. geblümte Masche, schwar¬
zen Moyr und schwarzen und bkm-

s
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